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Auf den diesjährigen Herbstfesten 
zeigte Henry Schein erneut ein 
 besonderes Herz für Kinder: Die 
 Depots in Berlin und Leipzig veran-
stalteten im Rahmen ihrer Herbst-
feste eine Lebkuchenherz-Aktion 
zugunsten schwerkranker Kinder, 
an dem sich die Besucher rege 
 beteiligten. Rund 1.850 Euro kamen 
dabei zusammen, die von Henry 
Schein verdoppelt und aufgerundet 
wurden, sodass am Ende ein Spen-
denscheck in Höhe von 4.000 Euro 
an den Verein KINDERHILFE – Hilfe 
für krebs- und schwerkranke Kinder 
übergeben werden konnte. 

Unterstützung betroffener  Familien
Der Verein KINDERHILFE – Hilfe 
für krebs- und schwerkranke Kinder 
entstand vor über 30 Jahren aus 
einer Elterninitiative heraus. Ziel 
ist es, den Familien, die die scho-
ckierende Diagnose „Dein Kind hat 
Krebs“ erhalten, in dieser schwieri-
gen Zeit zu unterstützen und zu be-
gleiten. Oft müssen die betroffenen 
Kinder und deren Familien nach 
den langwierigen Behandlungen das 
neue und andere Familienleben erst 
wieder erlernen und zueinander 
 finden. „Wir sind sehr gerührt über 
diese tolle Aktion und das Engage-
ment aller Beteiligten. Die Spende 
setzen wir für unsere Nachsorge-
einrichtung in Bad Malente ein, in 

der Familien mit ihren schwerkran-
ken Kindern Urlaub machen kön-
nen. Ein besonderer Fokus liegt auf 
den Geschwisterkindern, die wäh-
rend dieser Zeit oft zurückstecken 
müssen. In der Einrichtung unter-
nehmen sie Wanderungen oder 
Tagesfahren mit Betreuern und 

können für kurze Zeit Abstand vom 
schwierigen Alltag nehmen“, erklärt 
Dr. Dieter Hasse, stellvertretender 
Vorsitzender des Vereins. 

Riesige Spendenbereitschaft
„Die Besucher unserer Herbstfeste – 
angefangen von Praxis- und Labor-

kunden bis hin zu den Industrie-
partnern und Referenten – zeigten 
sich großzügig und kauften große 
Mengen der Lebkuchenherzen für 
einen guten Zweck. Wir freuen uns, 
dass wir mit der Spende einen Bei-
trag zu der sehr wichtigen Arbeit 
des Vereins leisten können“, so 

 Victor Stoyloff, Direktor Region Ost 
bei Henry Schein Dental Deutschland 
GmbH, anlässlich der Übergabe des 
Spendenschecks im Berliner Depot. 
Soziale Verantwortung ist tief in 
der Unternehmenskultur von Henry 
Schein verankert. Im Rahmen des 
Corporate Social Responsiblity- 
Programms, Henry Schein Cares, 
unterstützt das Unternehmen welt-
weit soziale Projekte, die benach-
teiligten Bevölkerungsgruppen eine 
bessere medizinische Versorgung 
ermöglichen. 
Weitere Infos finden Interessenten 
unter www.henryschein-dental.de 

Henry Schein spendet 4.000 Euro an KINDERHILFE e.V.
Hilfe für krebs- und schwerkranke Kinder.
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Victor Stoyloff (rechts im Bild), Direktor Region Ost bei der Henry Schein Dental Deutschland GmbH, übergibt Dr. Dieter Hasse, 
stellvertretender  Vorsitzender des Vereins KINDERHILFE, den Spendenscheck. (Foto: © Henry Schein) 

RIETH. stellt neue hochwertige 
Praxisstühle vor, die in Design 
und Funktion ein hochmodernes 
Facelift erfahren haben. Dank der 
neuen RIETH. SpeedchairX Inline- 
Rollen gleiten diese sportlich leicht 
und leise über jeden Boden – wobei 
die Leichtigkeit durch eingebaute 
Brems scheiben individuell einge-
stellt werden kann. Die neue Stuhl-
serie Saddlechair/Workchair „Pico“ 
sowie L-chair ist mit weichem, 
atmungsaktiven sowie antibakte-
riellen Ultra leather-Bezugsmaterial 
gepolstert und in zehn frischen 
Farben erhältlich. Neben den vita-
len Sitzformen sind dabei viele 
Ausstattungsvarianten wählbar, 
z. B. Rückenlehne, Führungsbügel, 
hy gienischer Fußauslöser, 3D- 
Schwing elemente oder verschie-
dene Säulenhöhen.

Sportlich-vitales Sitzen
Die neue Praxisstuhlserie von RIETH. Dentalprodukte.
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Die Deutsche Gesellschaft 
für Funktionsdiagnostik 
und -therapie (DGFDT) 
hat nun gemeinsam 
mit der Deutschen 
Gesellschaft für 
Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde 
(DGZMK) erst-
mals eine S3-Leit-
linie zum Bruxis-
mus   entwickelt  
(www.dgzmk.de). 
Zahnmediziner er-
halten damit eine Orientierungshilfe 
und evidenzbasierte Handlungsan-
weisung zur Diagnose und Behand-
lung von Schlaf- und Wachbruxismus.

Biofeedback kann Knirschen 
 reduzieren
Ursächlich für den Bruxismus sind 
laut Leitlinie zunehmend psycho-
logische Faktoren wie emotionaler 
Stress, Angststörungen und Schlaf-
störungen. Das Zusammenpressen 
der Zähne dient dabei unbewusst 
als Stressabbau. Die Biofeedback- 
Behandlung zielt darauf ab, dass die 
Betroffenen ihre Kaumuskelfunktion 
bewusst regulieren und wird von den 
Autoren der Leitlinie zur Reduktion 
der Knirschaktivitäten empfohlen. 
Zu den jüngsten Innovationen zählt 

die Biofeedback-Schiene 
bruXane mit integriertem 

Drucksensor. Sie be-
ginnt zu vibrieren und 

sendet einen Summ-
 ton, sobald der 
Träger zubeißt. So 
erfolgt gleichzeitig 
ein haptischer und 
akustischer Hin-
weis auf das Zäh-
neknirschen. So-
bald der Kaudruck 
nachlässt, stoppen 

die Signale, sodass der Träger der 
Oberkieferschiene unterbewusst da-
rauf konditioniert wird, weniger und 
kürzer zu knirschen. Der Schlaf wird 
dadurch nicht gestört und der Pa-
tient wacht erholter auf. Die Schiene 
ist wahlweise mit einem Speicher-
modul ausgestattet, das die Knirsch -
aktivität aufzeichnet. Die auslesbaren 
Daten liefern wertvolle Hinweise auf 
die Ursachen des Schlafbruxismus.

Biofeedback-Schiene
Erstmals Bruxismus-Leitlinie erarbeitet.
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bruXane personal ist eine individuell 
für den Patienten hergestellte Auf-
bissschiene mit Vibrationsmodul und 
Microcontroller. (© bruXane)


